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Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 31.05.2016 
 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:  20.55 Uhr 
Anwesend: 53 Mitglieder 
Protokoll: Anke Hönemann 
 
Top 1 Begrüßung 
Der 2. Vorsitzende Stefan Keck entschuldigt den 1. Vorsitzenden Rainer Besch und begrüßt 
die erlesene Auswahl der Anwesenden, unsere Ortsvorsteherin Claudia Siebner, unser 
Ehrenmitglied Dr. Claus Scharf und einen Vertreter der Lokalen Zeitung. 
 
Es wird der Verstorbenen, insbesondere Rainer Happel, Jürgen Beck und Egbert Besch 
gedacht. 
 
Eine fristgerechte und ordnungsgemäße Einladung zur Mitgliederversammlung ist erfolgt. 
 
Top 2 Ehrungen 

 
25 Jahre Mitgliedschaft: 

Becker Bernhard , Kornecki Thomas, 

Block Renate , Ludwig Jürgen, 

Flieger Ingrid , Lungershausen-Hübler Cordula, 

Heidecker Helga , Nieß Markus, 

Herrmann Irmgard , Scherer Karl-Heinz, 

Hübler Maria , Schür Klaus-Bodo, 

Johanidis Janka , Trojanowski Martina, 

Dr. Kohl Gert , Vonderheit-Schwüppe Gabriele 

 
50 Jahre Mitgliedschaft: 

Klein Hans-Martin , Schmahl Heinz 
 
60 Jahre Mitgliedschaft: 
Brosche Adolf 
 
Top 3 Wahl einer Versammlungsleitung 
Dr. Claus Scharf wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen und gewählt. 
 
Top 4 Bericht des Vorstandes 
Rainer Besch kann nicht kommen, es gibt im Leben leider auch manchmal Wichtigeres. 
Stefan Keck übernimmt den Bericht des Vorstandes. 
 
Im Verein läuft es gut. Die stetig steigenden Mitgliederzahl von inzwischen 2880, davon 48% 
weiblich, zeigt dies. Zurzeit wird die Mitgliederentwicklung analysiert. 
Der oft erste Kontakt eines neuen Mitgliedes ist die Geschäftsstelle. Ein süßer Dank geht an 
Gudrun, Elke, Ulla, unserem FSJ´ler Leif, auch für die gewissenhafte und professionelle 
Vorbereitung heute. 
 

Sportliche Erfolge kommen aus der guten Jugendarbeit der Abteilungen. Dies ist der Zweck 

unseres Vereins im und für unseren Sozialraum. 

Herausragende sportliche Erfolge sind:  

Handball 1. Damen 2. Liga jetzt 3. Liga  
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Volleyball 1. Damen 3. Liga Klassenerhalt 

Fußball 1. Herren Landesliga Klassenerhalt und 2. Herren Aufstieg in die A-Klasse 
Tennis Damen 30 und Herren 40 Verbandsliga 
Turnen Rheinland-Pfalz-Titel an Dieter Greif im Gerätturnen Senioren und zwei-fach an die 
Ju-Jutsu-Jugend sowie Vize-Rheinhessen-Titel an Larissa Mayer Gerätturnen Jugend.  
Dank an alle Abteilungsvorstände! 
 

Wir haben eigene Liegenschaften, einmal die Tennisanlage wo es einige Erneuerungen gab 

und eventuell Umbauten anstehen. Leider gehört uns nicht die Karst-Halle die Eigenheimen 

weichen soll. Gibt es hier eventuell eine Lösung mit dem Verband? 

Auf der Bezirkssportanlage wurde ein neuer Kunstrasenplatz und ein weiteres Beach 
Volleyballfeld zur Verfügung gestellt. Es wurde ein Erbbaupachtvertrag geschlossen für den 
Wiederbau eines Fußball-Kiosks. Die Vorbereitungen laufen. 
An der alten IGS-Sporthalle wurde die Baumaßnahme zur Erweiterung des Foyers seitens 
der Stadt verschoben. 
In unserer Halle wurden notwendige Reparaturen, Sanierungen und Umbauten durchgeführt.  
Eine Neugestaltung der Bühne, Boden, Vorhänge etc. wird überlegt. 
Wir haben die Dachsanierung und den Bau der Solaranlage ohne Zuschüsse der Stadt 
gestemmt. Ende 2015 kamen Vertreter der Stadt um sich vor Ort über Maßnahmen in und an 
der TSG-Halle zu informieren. Für eine energetische Sanierung des Eingangsbereichs sind 
Anträge an die Stadt Mainz gegangen. 
Ein Tausch von Stuhllager und Geräteraum wird in der Turnabteilung beraten. 
Bei einer Prüfung der Sicherheit durch die Stadt und Feuerwehr wurde ein gesicherter 
Notausstieg von den oberen Räumen übers Dach beanstandet und eventuell ein Einbau 
einer Brandschutztür im Bühnenbereich als notwendig erachtet. 
In die TSG und Gaststätte wurde eingebrochen. Über eine Änderung des Zugangssystems 
wurde nachgedacht doch bis zur geplanten energetischen Sanierung des Eingangsbereichs 
verschoben. 
Wir sind eine bürgerhausähnliche Einrichtung. Eine steigende Nachfrage auf Grund der 
Sanierungen der anderen Bürgerhäuser ist spürbar. Ein neuer Modus zur Abrechnung ist 
gemeinsam mit Mombacher TV, TG und TGS Gonsenheim vorbereitet. Die TSG 1846 hat 
bereits Anfang 2014 einen Brief an den Oberbürgermeister geschrieben und auf die 
Unverhältnismäßigkeit hingewiesen, dass einige Orte ein eigenes Bürgerhaus haben und wir 
als Verein die Kosten der bürgerhausähnlichen Einrichtung tragen. 
Eine Bauvoranfrage zur Erweiterung der TSG ist gestellt. Hier ein großer Dank an unsere 
Vereinsmitglieder Wilma und Ottmar Schlemmer, die dies kostenlos vorbereitet und 
durchgeführt haben. 
Ein süßer Dank an Conny, Erika, Heinz, Reinhold und Sevgi die übers ganze Jahr die Halle 
betreuen. 
 

Die TSG-Stuben (Leo und Benni mit ihren Familien) läuft sehr gut. Der Brauereivertrag der 

TSG ist erfüllt. Es wurde ein neuer Vertrag mit Rückvergütung pro getrunkenes Bier und 

Wasser geschlossen. Also auf in die Kneipe zum Geld verdienen. 

 

Die Fassnacht lief sehr erfolgreich. Die Finanzen sind im grünen Bereich was eine 

Sondertilgung erneut möglich machte. Dieses Geld würden wir lieber in den Sport 

investieren. 

 

Ein großer Dank an Rainer unseren 1. Vorsitzenden und Abteilungsleiter Handball, unseren 

zweiten Kassierer Jürgen Bühler, der aus der Kur zurück ist und nicht mehr kandidiert aber 

der TSG mit Rat und Tat zur Verfügung steht, sowie unserer amtierende Schatzmeisterin 

Helga Pfeifer und an Anke Hönemann, die seit mehr als 10 Jahren in der Geschäftsstelle 

aktiv ist. 
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Top 5 Berichte der Abteilungen 
Diese hängen im Foyer aus und werden ins Internet gestellt. Es gibt auf Nachfrage von 
Claus Scharf keine Ergänzungen. 
 
Top 6 Kassenbericht 2015 
Jörg Jäger präsentiert Auszüge aus dem Kassenbericht (siehe Präsentation). Die Mitglieder 
konnten die Unterlagen in der Geschäftsstelle einsehen, hiervon wurde kein Gebrauch 
gemacht. 
Claus Scharf dankt Jörg zum ausgezeichnet Rechnungsergebnis. 
 
Top 7 Bericht der Kassenprüfer 
Werner Hauck verliest den Bericht der Kassenprüfer (siehe Anlage). Es wurde an 3 
Terminen stichprobenhaft geprüft, insbesondere die Barausgaben der Abteilungen Handball 
und Fußball. Es gab keine Reklamationen und Beanstandungen. 
 
Top 8 Aussprache zu den Berichten 
Es gibt keine Wortmeldungen zu den Berichten. Zum Glück sind nicht alle 2800 Mitglieder 
ins Foyer gekommen, somit hat der erlesene Kreis die Möglichkeit, Fragen zu stellen oder 
Kritik anzubringen. 
 
Top 9 Entlastung des Vorstandes 
Es wird die Entlastung des Vorstandes beantragt. Der geschäftsführende Vorstand wird bei 7 
Enthaltungen mit 46 Stimmen entlastet. Es gab keine Nein Stimme. Dank an den 
geschäftsführenden Vorstand für die Arbeit im vergangenen Jahr. 
 
Top 10 Wahl einer Wahlkommission 
Aus jeder Abteilung erklärt sich ein Mitglied bereit: 
Fußball: Markus Beer, Handball: Andreas Knacksterdt, Tennis: Anke Frers, Turnen: Franz 
Rebstock und Volleyball: Tini Stoll. 
 
Top 11 Wahlen 
Es wird offen gewählt. 
2. Vorsitzender (2 Jahre) Stefan Keck wird vorgeschlagen. Er wird bei 1 Enthaltung mit 52 
Stimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
2. Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses (2 Jahre) Reinhold Schunck wird 
vorgeschlagen. Er wird bei 1 Enthaltung mit 52 Stimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
2. Kassierer (2 Jahre). Jürgen Bühler steht nicht zur Verfügung. Jörg Jäger steht nicht zur 
Verfügung. Sie sind gerne bereit zu unterstützen. 
 
2. Schriftführer(in) Die Position kann ebenfalls nicht besetzt werden. 
 
2. Hälfte des Wirtschaftsausschusses Für diese Position wurde Niemand gefunden. Die erste 
Hälfte ist hochgradig organisiert. 
 
2. Beisitzer (2 Jahre) Jörg Jäger wird vorgeschlagen. Er wird mit 2 Enthaltungen mit 51 
Stimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
3 Kassenprüfer (1 Jahr) Andreas Knacksterdt, Dieter Rupp (er hat erklärt, dass er zur 
Verfügung steht), Karl Wilhelm Lammermann und Werner Hauck. Werner Hauck zieht seine 
Kandidatur zurück, so dass en bloc gewählt werden kann. Sie werden bei 1 Enthaltung 
einstimmig gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 
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Top 12 Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2016 
Jörg Jäger geht noch einmal auf die Zahlen ein (siehe Präsentation). Der Wirtschaftsplan 
2016 wird einstimmig beschlossen. 
 
Frage: Warum wird Fastnachtsonntag kein Angebot in der Halle gemacht? Da sich keiner 
den Hut aufsetzt und die Nachfrage sehr gering ist wurde dem Wirt das Feld überlassen. 
 
Top 13 Beschlussfassung über Anträge 
Der Antrag des Gesamtvorstandes, die Einladung zur jährlichen Mitgliederversammlung in 
Zukunft über die Presse zu machen stößt auf unterschiedliche Resonanz. Einige Mitglieder 
sind sehr aufgebracht, dass Sie nicht wenigstens einmal im Jahr vom Verein Post erhalten 
und drohen mit Kündigung. 
 
Es werden verschiedene Vorschläge gemacht:  

 Mail über Abteilungsleiter / Trainer an Gruppenmitglieder 

 Auf Wunsch des Mitglieds erfolgt eine postalische Zustellung 

 Verteilung über die Trainer 
 
Der Antrag wird vom Vorstand zurückgezogen und geht zurück in die Beratung. Wir wollen 
nach angenehmer Sitzung keinen „Kniest wegen Kleinigkeiten“. 
 
Es sind keine weiteren Anträge eingegangen. 
 
Top 14 Verschiedenes 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Top 15 Schlusswort des 2. Vorsitzenden 
Stefan Keck stellt fest dass die Arbeit im Verein und im Vorstand sehr viel Spaß macht. Er 
ruft die Mitglieder auf, sich aktiv für die Abteilungen und den Gesamtverein einzubringen, 
gerne auch ohne ein Amt zu übernehmen. Er bedankt sich bei Dr. Claus Scharf und freut 
sich über Hilfe beim Abbau. 
 
Mainz den 31.05.2016 
 
 
 
________________________ ____________________________ 
Stefan Keck Anke Hönemann 
2. Vorsitzender Schriftführerin 


